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Informationen zum Datenschutz nach Artikel 13 EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) bei der Erhebung von personenbezogenen Daten 

durch die Psychologische Beratungsstelle für Kinder, Jugendlichem junge 

Erwachsene und Eltern der Stadt Oberhausen 

 

Im Rahmen der Zusammenarbeit werden in der Psychologischen Beratungsstelle der 

Stadt Oberhausen personenbezogene Daten nur mit Ihrer Einwilligung erhoben und 

verarbeitet. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Psychologischen Beratungsstelle 

unterliegen der gesetzlichen Schweigepflicht. 

Die Datenverarbeitung erfolgt allein zum Zweck Ihrer Beratung. 

Diese erhobenen Daten werden in einer elektronischen Akte fest- und unter Verschluss 

gehalten. Akteneinsicht nehmen die Fachkräfte, mit denen Sie zusammenarbeiten. 

Einsichtsberechtigt ist sonst nur die Leitung der Dienststelle. Im Vertretungsfall oder 

bei einem Wechsel der zuständigen Fachkraft können die Akten nur mit Ihrem 

Einverständnis weitergegeben und eingesehen werden. Das Sekretariat erhält nur 

Informationen, die zur Organisation der Beratung (Anmeldung, Terminvereinbarung, 

Statistik) erforderlich sind. Andere Fachkräfte erhalten nur Informationen, die zur 

Organisation innerhalb der Beratungsstelle erforderlich sind. 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur dann an Dritte weitergegeben, wenn Sie 

hierzu Ihre ausdrückliche Einwilligung erklärt haben und die zuständige Fachkraft der 

Psychologischen Beratungsstelle von der gesetzlichen Schweigepflicht entbunden 

haben. 

Nach Beendigung der Zusammenarbeit und Abschluss der darauffolgenden 

verpflichtenden Jahresstatistik werden die Akten gesperrt und vor jeglicher weiteren 

Bearbeitung und Einsicht geschützt. Eine weitere Aufbewahrung erfolgt nur im 

Rahmen gesetzlicher Verpflichtungen. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Ihre Einwilligung im Sinne des Art. 6 

Abs. 1 S. 1 Buchst. a) DSGVO sowie eine ggf. bestehende gesetzliche Verpflichtung 

im Sinne des Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. c) DSGVO, § 28 SGB VIII, § 8a SGB VIII.  

Die Einwilligung ist freiwillig. Sie können die Einwilligung verweigern und/oder jederzeit 

schriftlich ohne Angabe von Gründen mit sofortiger Wirkung für die Zukunft gegenüber 

der Psychologischen Beratungsstelle widerrufen. 

Dies hat keine negativen Folgen für Sie. Für eine Beratung sind möglichst vollständige 

Daten allerdings sinnvoll. 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die Stadt Oberhausen, Schwartzstr. 72, 

46045 Oberhausen, Telefon: 0208/825-1, E-Mail: info@oberhausen.de 

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an die Behördliche 

Datenschutzbeauftragte der Stadt Oberhausen, E-Mail: datenschutz@oberhausen.de 
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Sie haben nach Maßgabe der Artikel 15-21 DSGVO folgende Rechte: 

o Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten (Art. 15) 

o Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16) 

o Recht auf Löschung der personenbezogenen Daten (Art. 17) 

o Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18) 

o Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 

o Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen besonderer 

Umstände (Art. 21) 

o Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen (Art. 

77) 

o Recht auf Widerruf bei Einwilligungen (Art.7) 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW 

Kavalleriestr. 2-4 

40213 Düsseldorf 

Telefon: 0211/38424-0 

Fax: 0211/38424-10 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

Webseite: www.ldi.nrw.de 
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